
C- Impfung – Folgen, Ausleitung, Schutz vor Übertragung      
von Impfstoffbestandteilen

Gibt es Alternativen zur Impfung?
Gibt es Heilmittel für Virusinfektionen?

Diese Zusammenfassung soll hilfreich sein, für Personen,

die eine C-Impfung erhalten haben, nun unter unerwünschten Wirkungen und Folgen 
leiden, und Hilfe suchen, um diese Folgen zu lindern. 

die sich für die Impfung entschieden haben, nun aber auf Grund der vielen Meldungen
über unerwünschte Wirkungen und Folgen Angst haben,

 Für ungeimpfte Menschen, die Beschwerden habe oder sich unwohl fühlen nach dem 
Kontakt mit geimpften Personen. 

Für ungeimpfte Menschen, die Angst vor Virusinfektionen haben.

Dies ist eine vorläufige Zusammenfassung meiner Recherchen Ich bemühe mich um 
möglichst gesicherte Aussagen. Wir sollten uns aber darüber im Klaren sein, dass die 
Lage noch sehr neu ist und sowohl die Kenntnisse zu den Impfstoffen wie auch die 
Maßnahmen zur Ausleitung und Linderung von unerwünschten Wirkungen nicht 
absolut gesichert und vollständig sind. 
Neue Erkenntnisse werde ich hier ergänzen und aktualisieren.
Die Vorschläge, die du her findest sind  allesamt gleichzeitig sehr wirksam und 
dennoch unschädlich. Sie können von kranken wie gesunden Menschen verwendet 
werden, um den Gesundheitsstatus zu erhalten und zu verbessern. Gefahren gehen 
von diesen Heilmitteln nur in Ausnahmefällen aus.

Wir sollten daran denken, dass mRNA-Impfstoffe möglicher Weise unser Erbgut 
verändern, und somit gar nicht mehr ausscheidbar sind. 
Das Argument, dass mRNA nicht in DNA umgewandelt werden Kann, stimmt nicht. Das 
Phänomen ist durchaus bekannt. 
Wenn verimpfte RNA im Körper zu DNA umgewandelt wird … – Telegraph 

Nun die wirklich gute Nachricht: Wie es scheint, ist die original DNA auch nach der 
Impfung noch im Informationsfeld gespeichert. 
Wir haben gute Chancen, dass der Kontakt zur Information unserer gesunden und 
vollständigen DNA durch die Befeldungsbehandlung, wie ich sie in meiner Praxis 
anwende, wieder hergestellt werden kann und eine Regeneration auch hier eintreten 
kann. 
Das ist zwar noch keine gesicherte Aussage, da dies erst noch wissenschaftlich 

https://telegra.ph/Wenn-verimpfte-RNA-im-K%C3%B6rper-zu-DNA-umgewandelt-wird-03-11


bestätigt werden muss. 
Jedoch gibt es inzwischen Berichte von Befeldungskollegen, die gute Ergebnisse bei 
Menschen haben, die unter Folgen der Impfungen leiden. 
Meine eigenen Bedenken, die ich bisher hatte, geimpfte Menschen zu befelden, 
zerstreuen sich inzwischen auch zunehmend, da ich keine Probleme beim Befelden 
von geimpften Menschen  feststellen kann. 

Aber nun zuerst mal zu den Wirkungen der Impfstoffe, so wie sie von Fachleuten im 
Moment dargestellt werden. 

Es existieren zwei unterschiedliche Impfstofftypen. 
Vektorimpfstoffe,: Sie enthalten die DNA des Virus. Die nimmt unser Immunsystem 
wahr, identifiziert sie als körperfremd und richtet eine Immunantwort aus. Zusätzlich 
merkt sich das Immunsystem die Merkmale des Virus  und ist bei erneuter Infektion  
zügig und effektiv zu Stelle. So die allgemeine Darstellung. 
Die unerwünschten Wirkungen würden sich dann aus den z.T.  neuartigen 
Zusatzstoffen ergeben. Außerdem ist anzunehmen, dass die Virus-DNA in unsere 
Eigene eingebaut wird. Ich vage hier zu behaupten, dass Viren bisher noch von 
Niemandem gefunden wurden. Das ist sehr schwierig, da sie so klein sind, das selbst 
die Suche mit dem Elektronenmikroskop sehr schwierig ist. Es könnte sich daher auch 
um künstliche DNA in den Impfstoffen handeln. 

mRNA-Impfstoff: Dieses ist ein neuartiger Impfstoff. Man sollte wissen, dass er in der 
Vergangenheit wegen verheerender Nebenwirkungen in Tierversuchen niemals 
zugelassen wurde, in neuesten Szenario jedoch durch Notfallzulassung schnell auf den
Markt gebracht und verabreicht wurde. 
RNA-Impfstoffe veranlassen deine Zellen, selber bestimmte Virusproteine zu bilden, 
die so genannten Spike-Proteine. Das sind Oberflächenproteine auf der Virushülle. 
gegen die jetzt der Körper eine Immunantwort aufbauen soll. 
Die Frage, die sich dabei stellt ist : Produziert dann der Körper in Zukunft ständig diese 
Spike-Proteine, und welche Folgen könnte das haben. 
Zusätzlich haben sich aber durch die Diskussion mit, und Auskünfte von kompetenten 
Fachleuten noch einige andere Gefahren offenbart. 

Impfstoffinhalte und Wirkungen, die im Moment bekannt sind.
 (betrifft die neuen Inhalte. Zusätze wie Aluminium, die auch schon in früheren 
Impfstoffen enthalten waren, werden hier nicht besprochen)

Grafenoxid:

Allen Impfstoffen gemeinsam ist anscheinend ein Zusatzstoff namens Grafenoxid. 
Es ist ein Metalloxid, dass bei Körpertemperatur magnetisch wird. Wir sehen das bei 
zahlreichen Menschen, deren Oberarme und später auch die ganze Brust magnetisch 
wird. 
Es verursacht Entzündungen. Grafen ist Grafit in einer Schicht , die so dick ist wie ein 
Atom. Es ist sehr hart und ist daher verletzend. Diese Verletzungen führen zu 
Entzündungen. 
Es bewirkt Geruchs- und Geschmacksverlust und kann die Gerinnung de Blutes 
verändern, so, dass sich Blutgerinsel bilden. 



Die Folgen, die bereit vielfach beobachtet werden sind Thrombosen, also komplette 
Verstopfungen von Blutgefäßen. 
Die kommen leider nicht nur in Beinvenen vor. Besonders gefährlich sind sie im 
Gehirn, dem Herz und im Darm.
Leider gib es da schon eine Menge Vorfälle Es ist keine Theorie.
Da Grafenoxid magnetisch ist, beeinflusst es sehr wahrscheinlich die 
elektromagnetischen Eigenschaftes und Vorgänge im Körper. Grafen ist so klein, das es
ins Gehirn eindringen kann. 

mRNA:

Die mRNA (messenger RNA) zirkuliert nach der Impfung schnell im Blutkreislauf. Dort 
veranlasst sie die Zellen der Blutbahnwand, Spike-Proteine  zu bilden. 
Das Immunsystem richtet sich daraufhin gegen die Zellen der Blutbahnwand. Es 
entstehen undichte Blutgefäße. 
Die Folgen sind schwere Blutergüsse, wie man sie schon bei vielen Geimpften direkt 
nach dem „Pieks“ gesehen hat. 
Die Schäden an den Gefäßwänden versucht der Körper zu reparieren, also zuerst mal 
die Blutungen zu stoppen. Wie auch bei Verletzungen auf der Haut bilden sich 
Blutgerinsel. Innerhalb des Gefäßsystems bedeutet das aber je nach Lage Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Sinusthrombose, Mesenterialthrombosen 
Mesenterialthrombosen sind in der Darmschleimhaut. Wenn diese durchlässig wird, 
wandern Darmbakterien, die dort sehr wichtig sind, in die Blutbahn, wo sie nicht 
hingehören. Sie bewirken dort eine Sepsis. Evtl. mit der Folge eines Multi-
Organversagens. 

Spike-Proteine:

Eine weitere Gefahr liegt in der Ähnlichkeit dieser Eiweißstruktur zu menschlichen 
Zellen. Ziemlich sicher kann man das derzeit schon von Plazentazellen sagen. Das 
Immunsystem richtet sich dann fälschlicher Weise gegen körpereigene Zellen. 
Unfruchtbarkeit könnte die Folge sein. 
Und wenn schwangere Frauen geimpft werden...
Auch schwere andere Autoimmunerkrankungen, bei denen sich das Immunsystem 
gegen körpereigene Zellen richtet, werden befürchtet. Das sind Langzeitfolgen, die wir 
noch nicht absehen können.. 

Vom Körper gebildete Antikörper gegen das Spike-Protein:

Die vom Körper gebildeten Antikörper richten sich nun nicht gegen ein bestimmtes 
Coronavirus, sondern lediglich gegen das Spike-Protein. Eine erneute Infektion mit 
Coronaviren, die ja immer nur geringfügig anders sind als das Original, könnte nun 
einen massiven, unangemessenen Angriff des Immunsystems bewirken mit einem sehr 
verheerenden Krankheitsverlauf mit schlimmen Folgen, z.Bsp. Multi-Organversagen. 

Lipid-Nanopartikel. 

Eine gewisse Gefahr geht auch von den Lipidpartikeln aus, in die die mRNA im 
Impfstoff quasi eingepackt ist. 
Das so gegannte Hydro-Gel (Der Name erinnert bizarrer Weise an kosmetische 
Feuchthaltemittel) verursacht sehr häufig allergische Reaktionen. 



Unfruchtbarkeit und Fehlbildungen bei Nachkommen sind ebenfalls im Gespräch.

Das Gemisch aus Lipid-Nanopartikeln mit der RNA kann ins Gehirn eindringen und 
dort, wie es auch bei anderen Impfstoffen als Wirkung bekannt ist, Narkolepsie 
verursachen. Das ist eine Form de Epilepsie, bei der Menschen einfach plötzlich 
einschlafen. 

Wie die vielen dokumentierte Schüttellähmungen, Armlähmungen, Blindheit, schwere 
Hautausschläge zustande kommen, konnte ich nicht im einzelnen herausfinden. Da ist 
vieles noch nicht geklärt.

Zu guter Letzt gibt es eine Menge ungeimpfte Menschen, die über Beschwerden 
klagen nach intensiven Kontakten zu geimpften Personen. Es gibt Ärzte, die das 
ebenfalls bestätigen.Irgend etwas scheinen sie auszuscheiden. Es ist aber noch nicht 
bekannt, was es ist.
Es wird beobachtet, dass ungeimpfte Personen nach dem Kontakt mit geimpften 
plötzlich Beschwerden haben. 
Selbst Ärzte können dies bestätigen. 
Spike-Proteine und Nanolipide mit RNA uns sogar DNA-veränderte Zellen können 
ausgeschieden und übertragen werden. 
Eigentlich gehörten geimpfte Menschen nach der Impfung 1-3 Wochen in Quarantäne. 
Danach lässt die Ausscheidung wohl etwas nach. 
Dagegen schützen kann man sich wohl wiederum nur durch Abstand halten. Ich denke
, wenn du selber nicht geimpft bist, wirst du die übernommenen Bestandteile auch 
recht leicht wieder ausscheiden. Grafen ist, wie auch die Nanopartikel, so klein, dass es
sogar ausgeschwitzt werden kann. Gönne dir mal einen Saunagang. (oder mehrere...)

Was kann getan werden

Bleib in Ruhe und verfolge diszipliniert einen klaren Plan. 
Einige Mittel und Wege haben sich bereits als sehr gut und sinnvoll herausgestellt
Ich stelle sie hier vor, soweit es mir erlaubt ist. 
In Deutschland nicht als Heilmittel zugelassene Mittel, darf ich an dieser Stelle leider 
nicht vorstellen, auch dann, wenn sie  in anderen Ländern schon erfolgreich eingesetzt 
wurden, und außerordentlich viel Sinn machen im Coronageschehen.
Bedenke bitte, dass sowohl die COVID-Infektion als auch die Impfung einen 
Sauerstoffmangel auslöst.
Innerhalb eines persönlichen Gesprächs darf ich dir laut Gesetzgebung  sagen, was ich 
täte, wenn ich betroffen wäre und welche Erfahrungen ich damit gemacht habe. 

Buche dir gerne einen Termin.   https://www.susanne-schoenberger.de/kontakt.htm
  
Unser Ziel sollte zusammenfassend sein: 

Spike-Proteine unschädlich machen, und dafür zu sorgen, dass sie den Körper 
verlassen
Die entstandenen Schäden im Körper reparieren
Giftige Zusatzstoffe aus dem Körper ausleiten.
Thromben auflösen und die Blutgerinnung normalisieren.



Und das Alles auf eine Weise, die unserem Körper guttun, und ihn unterstützt .

Saunagänge: 

Nanopartikel und Grafenoxid sind so extrem klein, dass sie sehr wahrscheinlich durch 
einfaches Schwitzen ausgeschieden werden.

 Vitamin C

Es ist ein gutes Antioxidans,  und ist ein Hauptbestandteil bei der Bildung von 
Bindegewebe. Es unterstützt de Heilung von Zellen und Gewebe.

Vitamin C hilft beim Aufbau von Bindegewebe. Unsere Blutgefäße bestehen daraus. 
Um Thrombosen zu vermeiden ist Vitamin C daher unverzichtbar. 
Bei der Dosierung liegen wir im Gramm-Bereich von bist zu 15 Gramm/Tag.Du kannst 
es auch gerne noch viel höher dosieren. Wir brauchen schon im gesunden Zustand 
wesentlich mehr als uns gesagt wird. 
Besonders empfehlenswert ist liposomales Vit.C. Es wird gleichmäßiger an den Körper 
abgegeben.
Hier ein guter Artikel zum liposomalen Vit.C http://www.liposomales-vitaminc-blog.de/

Bezugsquelle https://www.sunday.de/vitamin-c-liposomal-fluessig.html

Besonders effektiv ist auch Ester C (Calciumascorbat).

Artikel:
https://www.ganzheitlichegesundheit.info/beitrage/vitalstoffe/nahrungsergaenzung/est
er-c/

Es darf auch gerne beides verwendet werden. Liposomales Vit.C geht gut in die Zellen, 
Ester C ist prima für den Raum außerhalb von Zellen.

Bezugsquelle: https://www.greenleaves-vitamins.de/shop/vitamin-c/ester-c-
1000-mg/

Proteolytische Enzyme

Eines der größten Herausforderungen sind die Blutgerinnungsstörungen nach den C-
Impfungen. Das Blut verklumpt und es bilden sich Thrombosen.
Ein Kontakt von mir erzählt mir das, was auch meine Idee ist, dass einige Ärzte aus 
seinem Bekanntenkreis, die sich zunächst geimpft hatten, nun Enzyme einnehmen. 
Proteolytische Enzyme zersetzen Eiweisstrukturen. Das Spike-Protein und auch 
Blutverklumpungen könnte dadurch sozusagen verdaut werden. 
Ich habe Enzyme auch schon bei Beinvenenthrombosen erfolgreich eingesetzt.Diese 
bestehen ja auch aus Proteinen. Sie würden also auch bei den Blutverklumpungen 
helfen. Vorsicht ist aber geboten. Große Thromben können sich von der Gefäßwand 
lösen bevor sie sich komplett aufgelöst haben. Wenn sie dann in kleineren Gefäßen 
steckenbleiben bedeutet das eine Embolie. 
Enzyme reduzieren auch Entzündungen, die durch Grafenoxid und Proteine Entstehen 
können.

https://www.greenleaves-vitamins.de/shop/vitamin-c/ester-c-1000-mg/
https://www.greenleaves-vitamins.de/shop/vitamin-c/ester-c-1000-mg/
https://www.ganzheitliche-gesundheit.info/beitrage/vitalstoffe/nahrungsergaenzung/ester-c/
https://www.ganzheitliche-gesundheit.info/beitrage/vitalstoffe/nahrungsergaenzung/ester-c/
https://www.sunday.de/vitamin-c-liposomal-fluessig.html
http://www.liposomales-vitaminc-blog.de/


Vorsicht bitte, wenn du Blutverdünner nimmst. Auch Enzyme sind Blutverdünner, Die 
Wirkung könnte sich dann verstärken. 

Proteolytische Enzyme sind in Ananas, Papaya, Sauerkraut, Ingwer enthalten.

Produkte:

Das beste ist für mich immer noch das gute alte Wobenzym aus der Apotheke. 

Wenn du andere Produkte suchst, achte darauf, dass die Enzyme pflanzlicher Herkunft 
sind. 

Enzyme darfst du so weit wie möglich von der Nahrungsaufnahme einnehmen, also 
immer zwischen den Mahlzeiten. Sie werden sonst vom Verdauungstrakt verdaut. 
Außerdem sollte möglichst viel auf einmal eingenommen werden. Sonst kommt nicht 
genug an die Bestimmungsorte. 

Alternativ wäre auch das japanische Produkt Natto eine gute Variante zu Enzymen.

Ein wichtiger Bestandteil ist die Nattokinase, ebenfalls ein wirksames proteolytishes 
Enzym. Natto ist ein japanisches Nahrungsmittel aus fermentierten Sojabohnen. Der 
Geruch und Geschmack sind aber gewöhnungsbedürftig.
https://1mal1japan.de/japanische-kueche/natto/

Bezugsquelle:
https://www.amazon.de/gp/product/B06XZB8FC7?ie=UTF8&tag=1mal1japande-
21&camp=1638&linkCode=xm2&creativeASIN=B06XZB8FC7

Für die, die nicht solche „Hardliner“ sind gibt es auch Nattokinase in Kapselform.

Bezugsquelle:
https://www.sunday.de/nattokinase-2000-kapseln-vegan.html?
msclkid=1c54bc5029791d0b9680dd4a6a6577e3&utm_source=bing&utm_medium=cpc&u
tm_campaign=DACH_NEM_SEA_GE_DSA&utm_term=Nattokinase&utm_content=All_p
ages

Um Blutgerinseln vorzubeugen, scheint auch Kiefernadeltee zusammen mit Sternanis 
gut zu funktionieren
Hier zu bestellen:
https://kraeuterkontor.de/kiefernnadeln-bio-
https://www.natuerlichlangleben.de/Kiefernnadeln-ganz-100-g

 Kiefernnadeln kannst du natürlich auch selber sammeln. Auch andere Nadeln von 
Nadelbäumen funktionieren. Koche die Nadeln bitte nicht, lasse den Tee einfach eine 
Weile ziehen. (10 Min.)

Wichtig: Schwangere sollten bitte weder Enzyme noch Kiefernnadeltee nehmen. Es 
kann zu Aborten führen.

Gluthadion

https://www.natuerlichlangleben.de/Kiefernnadeln-ganz-100-g
https://kraeuterkontor.de/kiefernnadeln-bio-
https://www.sunday.de/nattokinase-2000-kapseln-vegan.html?msclkid=1c54bc5029791d0b9680dd4a6a6577e3&utm_source=bing&utm_medium=cpc&utm_campaign=DACH_NEM_SEA_GE_DSA&utm_term=Nattokinase&utm_content=All_pages
https://www.sunday.de/nattokinase-2000-kapseln-vegan.html?msclkid=1c54bc5029791d0b9680dd4a6a6577e3&utm_source=bing&utm_medium=cpc&utm_campaign=DACH_NEM_SEA_GE_DSA&utm_term=Nattokinase&utm_content=All_pages
https://www.sunday.de/nattokinase-2000-kapseln-vegan.html?msclkid=1c54bc5029791d0b9680dd4a6a6577e3&utm_source=bing&utm_medium=cpc&utm_campaign=DACH_NEM_SEA_GE_DSA&utm_term=Nattokinase&utm_content=All_pages
https://www.amazon.de/gp/product/B06XZB8FC7?ie=UTF8&tag=1mal1japande-21&camp=1638&linkCode=xm2&creativeASIN=B06XZB8FC7
https://www.amazon.de/gp/product/B06XZB8FC7?ie=UTF8&tag=1mal1japande-21&camp=1638&linkCode=xm2&creativeASIN=B06XZB8FC7
https://1mal1japan.de/japanische-kueche/natto/


wird von unserem Immunsystem selber hergestellt und ist ein sehr wirksames 
Antioxidans. 
Es wurde festgestellt, das die Impfungen einen starken Abfall von Gluthadion im 
Körper bewirken. 
Mache dir dadurch bewusst, dass deine eigenen Systeme bereits daran arbeiten, Stoffe 
aus dem Körper zu entfernen. Mit etwas Geduld wird sich der Gluthadionspiegel 
wieder aufbauen.  Du kannst deinen Körper aber unterstützen, indem du ihm etwas 
davon zufügst.

Gluthadion ist in liposomaler Form empfehlenswert, da es sonst im Verdauungssrakt zu
schnell abgebaut wird, um in den Körper zu gelangen. 

Bezugsquelle:
Kapseln:
https://www.vitamunda.de/product/liposomale-glutathion-60-kapseln/

Flüssig:
https://www.gesundheitsmanufaktur.de/actinovo-vitamins/liposomales-glutathion
Um den Gluthadiospiegel zu steigern gibt es auch die Möglichkeit, eine Vorstufe den 
Gluthadions einzunehmen, das 

N-Acetyl-Cystein.

Bezugsquelle:
https://www.sunday.de/nac-n-acetyl-cystein/#nac-pulver

Wie lange solltest du Präparate einnehmen? 
Das ist schwer zu sagen. Derzeit wissen wir nicht, wie lange die Imfstoffkomponenten 
im Körper zirkulieren 
Es wird auch darauf ankommen, wie schwer die Schäden beim Einzelnen sind. Die 
Genesung müsste individuell beobachtet oder sogar professionell diagnostiziert 
werden. Auf die Zusammenarbeit mit Ärzten und Kliniken können wir uns allerdings 
nur in Ausnahmefällen verlassen. In den meisten Fällen wird der Zusammenhang zu 
den Impfstoffen geleugnet.
Ich würde aber auf jeden Fall einige Wochen vorerst für sinnvoll halten. 

Vorschlag als Protokoll für einigen Wochen:

Direkt nach dem Aufstehen  Esther C 2 Tabletten

Zum Frühstück 1500 mg liposomales Vitamin C

Zum Mittagessen 1500 mg liposomale Vitamin C

Nachmittag liposomales Gluthadion 500 mg
                      Ester C 1 Tablette
Zum Abendessen liposomales Vitamin C 1000 mg

Vitamin C Kannst du gerne auch noch höher dosieren. Es werden bis zu 15 Gramm pro 
Tag diskutiert.

https://www.sunday.de/nac-n-acetyl-cystein/#nac-pulver
https://www.gesundheitsmanufaktur.de/actinovo-vitamins/liposomales-glutathion
https://www.vitamunda.de/product/liposomale-glutathion-60-kapseln/


Kiefernnadeltee trinke 2 Tassen pro Tag zwischendurch. 

Proteolytische Enzyme verwende immer möglichst weit weg von den Mahlzeiten und 
nimm viel auf einmal. Für Wobenzym gilt: !0 Filmtabletten für eine Einnahme. 1-2 mal 
pro Tag.
Halte bitte Rücksprache mit einer Fachperson, wenn du Blutverdünner nimmst. 
Nattokinase oder Enzyme wirken zusätzlich Blutverdünnend. 

Löwenzahnblätter verhindern angeblich die Bindung der Spike-Proteine an Lungen- 
und Nierenzellen. Ich bin mir nicht sicher, ob das stimmt. Aber Löwenzahnblätter gibt 
uns die Natur umsonst. Im Salat oder als Salat sind sie leicht zu verwenden, Probiere es 
gerne aus, super gesund sind sie allemal. Sehr gut für die Leber und die Entgiftung !!!

Bist du nicht geimpft, hast keine  Krankheits- oder Impffolgesymtome  und möchtest 
gerne etwas für deine Abwehrkräfte tun um dich zu schützen.

Zur Vorbeugung gegen Infektionen, um deinen Körper bei seiner Arbeit zu 
unterstützen und zur Ausleitung allgemein, empfehle ich dringend eine gesunde 
Lebensweise. Die ist eigentlich ganz einfach. 
Ernähre dich menschenwürdig. Das heißt meide Fertignahrungsmittel, sie sind keine 
Lebensmittel. Meide Nahrungsmittel mit zu vielen Zusätzen. Sie sind giftig.
Koche mit frischen Produkten und nimm ungekochte Nahrung zu dir.
Reduziere Substanzen, die deinem Körper zu viel Reinigungsarbeit aufdrücken, die ihn 
Energie kosten. Also Alkohol, Zigarettenrauch...
Bewege dich regelmäßig für einen ordentlichen Lympffluß.
Gönne deinem Körper genügend Sauerstoff und auch Sonnenlicht.
Meide wenn möglich das Tragen von Masken. Sie erschweren die Sauerstoffaufnahme 
und enthalten giftige Stoffe.
Entgifte regelmäßig mit Zeolith/Bentonit und/oder mit Basenbädern.
Denke evtl. an Nahrungsergänzungen wie Vitamin C, Zink und  Magnesium. Das wird 
in der Regel viel mehr gebraucht als uns allgemein erzählt wird. 

                         Das Beste kommt zum Schluss

Es wird inzwischen von allen Seiten  eine Menge Angst gemacht. Nicht nur vor einer 
Atemwegs infektion namens Corona und den Impffolgen, sondern auch vor dem 
Kontakt von Ungeimpften zu Geimpften Menschen. Bleibe bitte ruhig. 
Die Kraft des Menschen als Schöpferwesen ist unendlich groß, aber kaum jemand 
erinnert in diesem Zusammenhang daran. Genauso wenig, wie wir über die Impffolgen 
und die Coronafolgen wissen, wissen wir über die uns innewohnenden 
Selbstheilungskräfte.   Diese arbeiten immer für uns, auch wenn wir gar nicht daran 
denken. Ich weiß aus meinen Regulationsbehandlungen,  dass wir oftmals die Wege, 
die unsere eigenen Systeme zur Heilung gehen, nicht kennen. Ich halte es durchaus für
möglich, dass diese Kräfte auch in diesen Angelegenheiten erfolgreich für uns arbeiten,
und viel mehr erreichen können, als wir uns vorstellen können.
Energie fließt immer in Richtrung der Aufmerksamkeit, 
Deshalb:
Richte deine Aufmerksam auf das, was du möchtest. In diesem Fall Gesundheit und 
Freiheit. 



                                      Denn du bist Schöpfer

Laß dir niemals einreden, etwas sei für immer. Das gilt für Corona, für Impffolgen und 
auch für jede andere Krankheit. Egal, wie auch immer sie heißen mag.
Unmöglich ist nur das, was du für unmöglich hältst.

Gibt es Heilungmittel, wenn du eine Virusinfektion hast?

Ja, die gibt es. 
Sie wirken schnell und zuverlässig und sind kostengünstig. 
Eine Impfung ist daher nicht zwingend nötig.
Eine durchlaufene Infektion führt außerdem zu einer natürlichen Immunität.

Jeder sollte für sich selber entscheiden, ob er sich impfen lassen möchte, denn keiner 
kennt die Umstände, in denen und mit denen du lebst besser, als du selber.
Denke daran, dass du entscheiden kannst.

Für meine Links zu Bestellprodukten bekomme ich keine Provisionen. Ich kenne entweder die Firmen 
von eigenen Bestellungen oder habe sie nach den Kriterien Qualität und inländischer, also deutscher 
Shop ausgewählt. Selbstverständlich darfst du dich auch gerne für andere Bezugsquellen entscheiden. 

www.susanne-schoenberger.de
kontakt@susanne-schoenberger.de

http://Www.susanne-schoenberger.de/

